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Zeit für eine kurze Unterbrechung?

Seit ein paar Wochen unterbricht mich mein 
Handy ständig. Nicht, weil jemand dringend 
mit mir sprechen möchte. Nicht, weil wieder 

eine unerledigte Aufgabe auf sich aufmerksam 
macht. Sondern mit einer Frage – „Hast du Zeit für 
eine kurze Unterbrechung?“ steht dann auf mei-
nem Display. 
Manchmal macht mich das dann neugierig. Ich 
nehme mir ein paar Sekunden Zeit. Atme ein. Und 
lasse mir eine Frage stellen. Eine einzige Frage nur 
– aber sie bringt mich ins Nachdenken. „Wann hast 
Du zuletzt Dein Glück in vollen Zügen genossen?“ 
Das saß. Ich komme ins Nachdenken, kostbare Au-
genblicke ziehen vor meinem inneren Auge vorbei. 
Das war: Eine heilsame Unterbrechung mitten im 
Alltag. „Inspiration“ heißt dieser Modus.
Angefangen hat das, als ich eine neue App auf mei-
nem Telefon installiert habe. „XRCS“, heißt sie, kurz 
für exercise – Übung. Unsere Kirche hat ein Jahr der 
Freiräume ausgerufen: Etwas von der Freiheit Got-
tes spüren, die Dinge einmal anders machen und 
nicht alles machen, ist grob verkürzt die Idee. Diese 
App ist ein Baustein dazu.

Es gibt noch eine andere Art, sich so vom Telefon 
unterbrechen zu lassen. Regelmäßig werde ich 
mit den immer gleichen Fragen zu einem Blick auf 
meinen Tag eingeladen. Mir tut das gut. Vielleicht 
probieren wir es gemeinsam aus? Sitzen Sie gut? 
> Bitte achte für einige Sekunden auf deinen 
Atem.

> Hör in dich hinein: Wonach sehnst du dich in 
diesem Moment?

> Was steht für den weiteren Tag auf deinem 
Plan? / Was löst das jetzt in dir aus? / Wie zeigt 
sich Gott darin?

Am Ende kommt die Aufforderung: „Verweile bei 
Gott.“ Für eine Weile hänge ich noch den Gedanken 
nach, bleibe in diesem freien Raum, den Gott für 
mich bereithält, wann und wo immer ich ihn betrete.
Vielleicht probieren Sie es einfach mal aus? Zeit für 
eine Unterbrechung?
Gottes Segen – 
Ihr
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Neu: Gemeinsamer Gemeindebrief 
mit Bissendorf-Wietze

W er unsere Kirchengemeinde von außen 
betrachtete, dem fi el in der Vergan-
genheit eines sofort auf: Es gab zwei 

Gemeindebriefe. Einen für Bissendorf-Wietze und 
Kleinburgwedel-Wietze. Und einen für Bissendorf, 
Gailhof, Wennebostel, Scherenbostel, Schlage- 
Ickhorst und Wiechendorf. Erklären ließ sich das 
nur durch einen Blick in die Vergangenheit – wo-
bei: Geht man einmal viele Jahre zurück, 
fi ndet man sogar einen gemeinsamen 
Gemeindebrief für die gesamte We-
demark!

In der letzten Zeit wurde es dann 
noch etwas verrückter: Wer beide 
Ausgaben nebeneinander legte, 
stellte fest, dass die Inhalte bis auf 
ganz wenige Dinge identisch waren. 
Ja, dass in Bissendorf auch die Konfi r-
mandinnen und Konfi rmanden aus der Christo-
phoruskirche in Bissendorf-Wietze angekündigt 
wurden – und umgekehrt. Nach wie vor ist es ja 
nicht einfach zu verstehen – wir sind eine Kirchen-
gemeinde mit zwei Kirchen. Rund um diese  Kir-

chen gibt es eigene Traditionen – die wir zu ach-
ten versuchen. Und gleichzeitig spüren wir: Die 
Herausforderungen, die in der Zukunft auf uns als 
Kirchengemeinde warten, werden wir nur gemein-
sam angehen können.

Zuletzt konnten wir die „Wedemark-Glocken“ auch 
nicht mehr so kostengünstig dru cken. Und eine 

Menge Arbeit machte es auch, zwei (in-
haltsgleiche …) Gemeindebriefe her-

auszugeben. Deswegen macht sich 
jetzt auch der Gemeindebrief auf 
den Weg. Man sieht es am Titel – 
irgendwie ist das noch nicht rund. 
Noch gibt es kein Logo, dass unsere 

Gemeinsamkeit ausdrückt. Das su-
chen wir gerade – vielleicht haben Sie 

Ideen, dann melden Sie sich bei uns! 

Die Wedemarkglocken und die St. Michaelis 
 Glo cken heißen jetzt nur noch „Glocken“ – das 
Gewand ändert sich. Die Inhalte bleiben. Wir sind 
auf dem Weg – und freuen uns, wenn Sie das wohl-
wollend begleiten.

Henrike Hein
Christophorusbeirat

Elisabeth Wöbse
Kirchenvorstand

Thorsten Buck
Pastor im Pfarrbezirk „Ost“

PS: „Stimmt doch gar nicht!“, 
denkt jetzt vielleicht jemand. 
Die Geburtstage werden nicht 
mehr so wie früher genannt. 
Das stimmt – hat aber nichts 
mit uns zu tun. Das Daten-
schutzrecht hat sich geändert. 
Und deshalb dürfen und 
werden wir keine Geburts -
daten oder Wohnorte mehr 
veröffentlichen.  

Christophorusbeirat Kirchenvorstand Pastor im Pfarrbezirk „Ost“

PS: „Stimmt doch gar nicht!“, 
denkt jetzt vielleicht jemand. 
Die Geburtstage werden nicht 
mehr so wie früher genannt. 
Das stimmt – hat aber nichts 
mit uns zu tun. Das Daten-
schutzrecht hat sich geändert. 
Und deshalb 
werden wir keine Geburts -
daten oder Wohnorte mehr 
veröffentlichen.  

bei: Geht man einmal viele Jahre zurück, 
fi ndet man sogar einen gemeinsamen 
Gemeindebrief für die gesamte We-

stellte fest, dass die Inhalte bis auf 
ganz wenige Dinge identisch waren. 
Ja, dass in Bissendorf auch die Konfi r-

Menge Arbeit machte es auch, zwei (in-
haltsgleiche …) Gemeindebriefe her-

Ideen, dann melden Sie sich bei uns! 

Ab  jetzt  eine 

gemeinsame  Ausgabe 

für  St. Michaelis  und 

Christophorus
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Kommt, alles ist bereit! 
Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien

A m 1. März feiert das Wedemark-Frauen-
Team in der katholischen Kirche St. Ma-
rien Mellendorf, Karpatenweg 1, um 

17.00 Uhr den Gottesdienst zum Weltgebetstag.
 Die Liturgie haben in diesem Jahr Frauen aus 
Slowenien erarbeitet und laden mit der Bibelstel-
le des Festmahls aus Lukas 14 „Kommt, alles ist 
bereit” zum weltweiten Gebetstag ein. Es ist noch 
Platz – besonders für all jene Menschen, die sonst 
ausgegrenzt werden wie Arme, Gefl üchtete, Kran-
ke und Obdachlose. Die Künstlerin Rezka Arnuš hat 
dieses Anliegen in ihrem Titelbild symbolträchtig 
umgesetzt. In über 120 Ländern der Erde rufen 

ökumenische Frauengruppen damit zum Mitma-
chen beim Weltgebetstag auf.  
 Obwohl Slowenien tiefe christliche Wurzeln hat, 
praktiziert nur gut ein Fünftel der Bevölkerung sei-
nen Glauben. Über Jahrhunderte war das Land Kno-
tenpunkt für Handel und Menschen aus aller Welt. 
Heute liegt es auf der „berüchtigten“ Balkanroute, 
auf der im Jahr 2015 tausende vor Krieg und Verfol-
gung gefl üchtete Menschen nach Europa kamen. 
 Dank Kollekten und Spenden zum Weltgebets-
tag der Sloweninnen fördert das deutsche Weltge-
betstagskomitee die Arbeit seiner weltweiten Part-
nerinnen. „Kommt, alles ist bereit“ – unter diesem 

Motto geht es im Jahr 2019 darum, dass 
Frauen weltweit „mit am Tisch sitzen 
können“. Deshalb unterstützt die Welt-
gebetstagsbewegung aus Deutschland 
etwa Menschenrechtsarbeit in Kolum-
bien, Bildung für Flüchtlingskinder im 
Libanon oder einen Verein von Roma-
Frauen in Slowenien.  
    Am 1. März 2019 werden allein in 
Deutschland hundertausende Frauen, 
Männer, Jugendliche und Kinder in Got-
tesdiensten und Veranstaltungen ein 
Zeichen setzen für Gastfreundschaft und 
Miteinander: Kommt, alles ist bereit! 
Es ist noch Platz. 

Lisa Schürmann, 
Weltgebetstag der Frauen 
– Deutsches Komitee e. V.

„Come – Everything is ready“, Rezka Arnuš, 
© Weltgebetstag der Frauen 
– Deutsches Komitee e. V.
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Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen
Fastenaktion 2019. Vom 6. März bis 22. April

Zeig dich sieben-
mal! Jede Woche 
der Fastenzeit steht 

unter einem speziellen 
Motto. Vielleicht möchten 
Sie sich auch die Zeit neh-
men und den Umgang 
mit Wahrheit erkunden? 
Woche 1:  
Die Wahrheit suchen 
(Psalm 25,4–7)
Im Alltag umgeben wir 
uns mit vielen kleinen 
Lügen, Wahres und Un-
wahres ist kaum zu tren-
nen. „Leite mich in dei-
ner Wahrheit und lehre 
mich!“, so bitten wir Gott, 
wenn wir uns auf den stei-
nigen Weg machen, die Wahrheit zu suchen.
Woche 2: Die Wahrheit erkennen 
(Genesis 3,1–7)
Die Suche nach der Wahrheit führt auch zu ernüch-
ternden Erkenntnissen. Wie Adam und Eva werden 
uns die Augen aufgetan! Der Wahrheit ins Gesicht 
zu sehen braucht Mut.
Woche 3: Ehrlich zu einander sein 
(Kolosser 3,8–11)
Einander nicht zu belügen ist ein klares Ziel. Im 
alltäglichen Miteinander steht dem manches im 
Weg. Wer bei der Wahrheit bleibt, zeigt Respekt 
vor seinem Gegenüber und ermöglicht wirkliche 
Begegnung.
Woche 4: Sich selbst nicht belügen 
(2. Samuel 12,1–7)
Mitunter ist es schwierig, beim Blick in den Spiegel 
das eigene Gesicht zu ertragen. Die ungeschminkte 
Wahrheit über mich selbst kann wehtun, aber sie 
bringt mich zurück zu mir.

Woche 5: Wahrhaftig leben 
(1. Johannes 3,16–18)
Sagen und Tun müssen zusammenpassen, da-
mit wir glaubwürdig sind. Wahrhaftig leben, das 
heißt lieben, nicht nur „mit Worten, mit der Zunge,  
sondern mit der Tat und mit der Wahrheit“.
Woche 6: Für die Wahrheit streiten 
(Apostelgeschichte 17,16–24)
Die Wahrheit braucht Zeugen und Fürsprecher: 
Manchmal muss man aufstehen und sie starkma-
chen, wenn die Lüge sie zu verdecken droht. 
Woche 7: Die Wahrheit erwarten 
(Johannes 14,1–7)
Wie sehr wir uns auch um die Wahrheit bemühen, 
manchmal bleibt der Blick verstellt. Gottes Wahr-
heit übersteigt unser Suchen und Ringen – sie fin-
det uns, auch wenn wir den Weg aus den Augen 
verlieren.

https://7wochenohne.evangelisch.de 
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Was macht eigentlich …?

… Davon ist im  
Bissendorfer Gemeinde-
haus viel zu spüren: Ich 
werde von laut lachen-
den Frauen und Män-
nern empfangen, die 
sich auf Platt begrüßen. 
Vor fünf Jahren hat Anja 
Hemme den Gesprächs-
kreis Plattdüütsch bi de 
Kark ins Leben gerufen. 
An diesem Abend sitzen 
wir zu elft in gemütlicher 
Runde – und es gibt noch 
mehr Enthusiasten, die 
sich an jedem 2. und 4. 
Freitag im Monat von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus treffen und über Gott und die Welt 
snacken. Oder wie man auch sagt: küren oder pro-
ten, denn es geht hier international zu:  niedersäch-
sisches, ostfriesisches und mecklenburgisches Platt 
schwirrt durch den Raum. 
Man muss aber kein eingefleischter Plattdeutsch-
kenner sein: Claudia Schnehage konnte anfangs 
kein Wort sprechen und ist nun vom Plattdütsch-
Virus infiziert. Wie hat sie das geschafft? „Viel hö-
ren, dann lesen, schließlich snacken.“ Sie schwärmt: 
„So eine feine Sprache.“ Und man könne „so schön 
schimpfen“! 
Das wissen schon die Viertklässler an der Bissen-
dorfer Grundschule, für die die Gruppe eine AG 
anbietet. Und der letzte Plattdeutsche Gottesdienst 
im Dezember war wieder gut besucht, selbst Kon-
fis hätten sich hinein getraut, wie Elisabeth Wöbse, 
die die Fäden der Gruppe zusammen hält, mit Freu-
de erzählt. Auch in 2019 sind Gottesdienste für den 
Herbst und nach Weihnachten geplant.

Ausflüge wie in den vergangenen Jahren ins Bis-
sendorfer Moor oder Museumsbesuche helfen, 
Plattdeutsch im Alltag zu leben. Dazu gehören auch 
die Besuche im Seniorenheim Stadtgarten mit Sin-
gen und Vorlesen. Ein Plattdeutscher Gemeinde-
nachmittag wäre doch auch wieder schön – gern 
mit Musik. Wen könnte man einladen? Die Lieder-
macher Insina Lüschen und Jens Pape wären toll. 
Solche Aktionen sind neben der Kirchengemeinde 
auch dank der Unterstützung des Ortsrats möglich. 
Ob Jung oder Alt – Frischlinge sind herzlich will-
kommen, denn sie bringen neue Ideen mit. So wie 
Harro Dyrssen, der zum Singen des Liedes „Herrn 
Pastor sien Kauh“ – für Bissendorf müsste es ja ei-
gentlich „Schaap“ heißen        ermuntert. 
Am Ende stelle ich fest: Platt maakt bannig vööl 
Spaaß! Kiek doch ok mol in!

Barbara Schreiber

Weitere Infos bei Elisabeth Wöbse, Tel. 79898

In regelmäßiger Wiederkehr wollen wir mit der Reihe „Was macht eigentlich…?“ Einblick in die Arbeit  
der Gruppen unserer Gemeinde geben. In dieser Folge stellen wir Ihnen Plattdüütsch bi de Kark vor.

Platt schall leven!

Plattdüütsch schafft Gemeinschaft: (vorne v. l.) Lisel Köthe, Elisabeth Wöbse, Marlise Voß,  
Anja Hemme, Carolin Beckmann (hinten v. l.) Gerti Nützl, Sabine Quante, Claudia Schnehage, 
Henry Klindworth, Harro Dyrssen, Waltraud Mönk
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Konfi rmationen im Mai 2019 in St. Michaelis, Christophorus und Kapernaum
KircheOrientierungNeugierFeierInspirationRedenMiteinanderAnfangTatenInteressenOffenheitNähe
Ein Jahr voller Eindrücke und Erlebnisse rund um Kirche und Glaube liegt hinter Euch. 
Die Glocken-Redaktion freut sich nun mit Euch auf die Konfi rmation. 
Wir wünschen Euch Gottes Segen auf all Euren Wegen.

Für das Redaktionsteam, Barbara Schreiber

Samstag, 4. Mai 2019, 11.00 Uhr
Pastorin Wibke Lonkwitz, Diakonin Mary Pattke
St. Michaelis-Kirche, Bissendorf

Sonntag, 5. Mai 2019, 11.00 Uhr
Pastorin Wibke Lonkwitz, Diakonin Mary Pattke
St. Michaelis-Kirche, Bissendorf

Samstag, 11. Mai 2019, 11.00 Uhr
Pastor Thorsten Buck, Diakonin Beate Harms
Christophorus-Kirche, Bissendorf-Wietze

Sonntag, 12. Mai 2019, 11.00 Uhr
Pastor Thorsten Buck, Diakonin Beate Harms
St. Michaelis-Kirche, Bissendorf

Sonntag, 19. Mai 2019, 11.00 Uhr
Pastor Thorsten Buck, Diakonin Beate Harms
St. Michaelis-Kirche, Bissendorf

Sonntag, 19. Mai 2019, 11.00 Uhr
Pastorin Wibke Lonkwitz, Diakonin Mary Pattke
Kapernaumkirche, Resse
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#JungeGemeinde

miniKonfi	-Kirche
•	 26.	/	27.	April:	Nacht	um	die	Kirche,	 
 18 Uhr, St. Michaelis,
 P. Thorsten Buck & Team
•	 18.	Mai,	10	–	13	Uhr,	St.	Michaelis
   P. Thorsten Buck & Team

Abschlussgottesdienst	
für	17	Trainees	aus	der	Wedemark
Unsere Trainees sind auf den „Zug aufgesprun-
gen“ und haben sich nach der Konfi rmation wei-
terhin regelmäßig getroffen. 17 Trainees und neun 
Teamer waren in den verschiedenen Kirchenge-
meinden in der Wedemark zu Gast. Theaterspiele, 
gemeinsame Kochaktionen, Taizéandacht, Wie 
werde ich Teamer, Spiele anleiten, Leben mit Han-
dy-Cap, das und noch mehr stand auf dem Pro-
gramm. Aber sind wir ehrlich – vor allem geht es 
darum, Freunde zu treffen und gemeinsam Spaß 
zu haben. Egal wo wir waren, füllten Lachen und 
freudige Gespräche den Raum. Am Ende unserer 
Treffen stand immer eine kleine Andacht. Und so 
wird es auch mit dem Ende des Traineekurses sein. 
Wir laden ein zu einem Jugendgottesdienst in 
Brelingen. Sonntag, 10. März, 18.00 Uhr.

2019 startet ein neuer Traineekurs 
Ein Jahrgang geht, ein neuer steht in den Start-
löchern. Wir beginnen voraussichtlich im Juni 
2019 einen neuen Kurs. Eingeladen sind alle 
Jugendlichen, die im Frühjahr 2019 konfi rmiert 
werden und darüber hinaus alle, die Lust haben, 
dabei zu sein. Egal ob evangelisch, katholisch oder 
ohne Konfession. Anmeldungen erhaltet ihr ab 
April in den Kirchengemeinden der Wedemark. 
Voraussichtlich werden sie auch in den Schulen 
verteilt. Wir freuen uns auf euch.

Nach	der	Konfi	rmation:	Trainee!	
Und was mache ich dann? 
Ehrenamtlich Projekte in der Jugendarbeit beglei-
ten. Die JULEICA machen. Den Kirchentag besu-
chen. Nach Taizé fahren. Jugendräume gestalten 
und sich weiterhin dort treffen. Szenenwechsel. 
Neue Ideen für die eigene Gemeinde entwickeln 
… Die Möglichkeiten sind vielfältig. Wir sind offen 
und freuen uns auf alle Impulse, die ihr einbringt, 
denn ihr seid die Kirche von morgen. 

Diakonin Mary Pattke

Freiräume – Jahresthema 
der Evangelischen Jugend
Es klingt vielversprechend: Frei-
räume genießt jeder und hat sie 
gefühlt viel zu wenig. Das Jahres-

thema der Evange lischen Jugend im Kirchenkreis 
Burgwedel-Langenhagen wartet mit vielen Aktio-
nen auf: Von Segel freizeiten über FreakyFriday 
und Guten AbendGottesdiensten ist alles dabei 
– frei wählbar. 
Mehr unter: www.kirchenkreisjugenddienst.com

 17.	März:	Gottesdienst	
	 für	Groß	und	Klein
„Fährtensucher“: Ein echter Cowboy kann das. 
Aber feiern Cowboys auch gemeinsam Gottes-
dienst? Gemeinsam mit dem Kinderchor feiern 
wir in der umgebauten Christophorus kirche 
Gottesdienst, bevor der wilde Westen mit Lucky 
Lück in der nächsten Woche hier lebendig wird. 
11.00 Uhr, Christophoruskirche
Melanie	Weißkichel	&	die	Sternenfänger,	
P. Thorsten Buck

	 21.	April:	Gottesdienst	
	 für	Groß	und	Klein
Wir feiern einen lebhaften Ostergottesdienst 
und laden anschließend ein: Zum Osterfrühstück 
für die Großen und zur Ostereiersuche 
für die Kleineren.
11.00 Uhr, Christophoruskirche
P. Thorsten Buck
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Kinderkino
Am 29.	März	(Achtung,		geändertes	Datum)	
um	17.30	Uhr	heißt es vorerst zum letzten Mal 
„Film ab!“ beim Kinderkino im Gemeindehaus 
St. Michaelis, denn mit Beginn der Sommerzeit 
endet die erste Saison. Das Kinderkino-Team 
blickt bereits auf vier spannende Kinoabende mit 
insgesamt über 300 jungen Zuschauern zurück. 
Zur Abschlussvorstellung für alle Kinder ab 
6 Jahren stehen drei Filme zur Auswahl und das 
Publikum stimmt ab, welcher Streifen gezeigt wird. 
Der Eintritt ist wie immer frei. Vor dem Filmstart ab 
17.00 Uhr gibt es für kleines Geld Getränke, 
Popcorn und die „bunte Tüte“ am Kinokiosk.
Im Anschluss an die Vorführung freut sich das
Kinderkino-Team darauf, mit allen abholenden 
Eltern und Kinofreunden auf die erste erfolgreiche 
Spielzeit anzustoßen.

Eltern-Kind-Kontaktgruppen
im Gemeindehaus St. Michaelis
■ Kurse für Eltern mit Säuglingen
(angelehnt	an	DELFI-Kurse)
Sie haben ein Baby und suchen neue Kontakte.
Sie wollen sich informieren, vor allem Erfahrungen 
austauschen und in einer geleiteten Gruppe 
singen, spielen und Spaß haben. 
Gruppentreffen: 1× pro Woche 90 min.
Nach Bedarf besucht uns eine Hebamme.
Anmeldungen	für	den	nächsten	Kurs	für	Babys,
die Dezember 2018 und später geboren sind, 
bitte	jetzt!
Anmeldung	und	Info:	Claudia Schwarz, Tel. 60287
E-Mail: eltern-kind@kirche-bissendorf.de 
■ Rückbildungskurse
Information und Anmeldung:
Katrin Timm (Physiotherapeutin)
E-Mail: physio-fem@gmx.de
■ Musikgartenkurse
für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren
Information und Anmeldung:
Elke Engler, Tel. 05136 / 878948 

CVJM-Gruppe
Jeden Freitag von 19.00 – 21.30 Uhr
in der Pfarrscheune St. Michaelis
Musik, Spiele, Filme und mehr
Info: vorstand@cvjm-bissendorf.de
Leitung: René Höfer

Jeden Freitag von 19.00 – 21.30 Uhr

Jugendfahrt nach Taizé
6. – 14. Juli 2019 
Für Jugendliche ab 16 Jahren
Kosten 155,- Euro
Infos & Anmeldung:
www.kirche-bissendorf.de /taize.html

Vom	19.	bis	23.	Juni	
ist wieder Kirchentag 
Jugendliche ab 16 Jahren 
können ein Teil des 
Ganzen sein und mit dem 
Kirchenkreisjugenddienst nach Dortmund fahren.
Leitung: Anne Basedau, Diakonin · Kosten: 89,–  €
Info und Anmeldung: https://www.kirchenkreisjugenddienst.com/anmeldung-kirchentag-2019.html
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Gottesdienste März bis Mai

Datum St. Michaelis Christophorus … und hier
3.3.	
Sonntag

11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
P. Thorsten Buck

9.30 Uhr, Scherenbostel
Gottesdienst
P. Thorsten Buck

10.3.	
Sonntag 

9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
Prn. Karin Ernst

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst mit Abendmahl 
Prn. Karin Ernst

17.3.
Sonntag

11.00 Uhr
Gottesdienst für Groß und 
Klein im Saloon mit dem 
Kinderchor „Sternenfänger“
P. Thorsten Buck

24.3.	
Sonntag 

9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
P. Thorsten Buck

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst

26.3.
Dienstag

15.00 Uhr, Gailhof
Werktagsgottesdienst 
Ln. Elisabeth Wöbse

31.3.
Sonntag

9.30 Uhr
Gottesdienst 
mit Verabschiedung
von Küsterin Ida Felk
Pn. Wibke Lonkwitz
10.00 Uhr Kindergottesdienst
(Spielphase ab 9.30 Uhr)

7.4.
Sonntag

11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
P. Thorsten Buck

9.30 Uhr, Scherenbostel
Gottesdienst
P. Thorsten Buck

14.4.
Sonntag

9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Pn. Wibke Lonkwitz

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pn. Wibke Lonkwitz

15.4.
Montag

19.00 Uhr
Passionsandacht

16.4.
Dienstag

19.00 Uhr
Passionsandacht

17.4.
Mittwoch

19.00 Uhr
Passionsandacht

 

18.4.
Grün-
donnerstag

19.00 Uhr
Tischabendmahl
P. Thorsten Buck

19.00 Uhr, Resse
Tischabendmahl
Pn. Wibke Lonkwitz

SOMMERZEIT
Dran denken: Am 31. März 
werden die Uhren um 
eine Stunde vorgestellt.
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Gottesdienste März bis Mai

Datum St. Michaelis Christophorus … und hier
19.4.
Karfreitag

15.00 Uhr, Friedhofskapelle
Andacht zur Sterbestunde
Pn. Wibke Lonkwitz

9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pn. Wibke Lonkwitz

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst m. Abendmahl
Pn. Wibke Lonkwitz

20.4.  
Karsamstag

22.00 Uhr 
Osternacht mit Abendmahl
P. Thorsten Buck

21.4.
Oster-
sonntag

9.30 Uhr
Gottesdienst
Pn. Wibke Lonkwitz

11.00 Uhr
Gottesdienst für Groß u. Klein
P. Thorsten Buck

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst
Pn. Wibke Lonkwitz

22.4.
Oster-
montag

11.00 Uhr
Gottesdienst
P. Thorsten Buck

10.00 Uhr, Gailhof
Friedhofskapelle
Gottesdienst
P. Thorsten Buck

28.4.
Sonntag

9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Pn. Wibke Lonkwitz
10.00 Uhr Kindergottesdienst
(Spielphase ab 9.30 Uhr)

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst
Pn. Wibke Lonkwitz

4.5. 
Samstag

11.00 Uhr
Konfirmation
Pn. Lonkwitz, Dn. Mary Pattke

5.5. 
Sonntag 

11.00 Uhr
Konfirmation
Pn. Lonkwitz, Dn. Mary Pattke

11.5.  
Samstag 

11.00 Uhr
Konfirmation 
P. Buck, Dn. Beate Harms

12.5.
Sonntag

11.00 Uhr
Konfirmation
P. Buck, Dn. Harms, Kantorei 

19.5.
Sonntag

11.00 Uhr
Konfirmation
P. Buck, Dn. Harms

11.00 Uhr, Resse
Konfirmation
Pn. Lonkwitz, Dn. Pattke

26.5.
Sonntag

9.30 Uhr
Gottesdienst
Ln. Elisabeth Wöbse
10.00 Uhr Kindergottesdienst
(Spielphase ab 9.30 Uhr)

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst 
Ln. Elisabeth Wöbse

28.5.
Dienstag

15 Uhr, Gailhof
Werktagsgottesdienst
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Gottesdienste März bis Mai

Datum St. Michaelis Christophorus … und hier
30.5.
Donnerstag

11.00 Uhr, Mellendorf,
Kath. Kirche, Karpatenweg 1
Ökumenischer 
Himmelfahrtsgottesdienst
P. Schwarz, Elze
Pn. Wibke Lonkwitz

2.6.
Sonntag

11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pn. Wibke Lonkwitz

9.30 Uhr, Scherenbostel
Gottesdienst
Pn. Wibke Lonkwitz

9.6.
Sonntag

11.00 Uhr 
Gottesdienst
„Pfi ngsten unterwegs“
Pn. Lonkwitz, P. Buck

Neues	aus	dem	
Kindergottesdienst
Für alle, die gerne um 9.30 Uhr 
in den Gottesdienst in die 
Kirche gehen möchten, bieten 

wir für die Kinder ein „Herzliches Willkommen“ 
ab kurz vor 9.30 Uhr an. Spielen, malen und 
singen für alle „Frühaufsteherkinder“! 
Pünktlich um 10 Uhr starten wir dann den 
Kindergottesdienst gemeinsam mit allen Kin-
dern. Wir laden alle Kinder ab 5 Jahre ganz 
herzlich zu unseren nächsten Kindergottes-
diensten ins Gemeindehaus St. Michaelis, 
Am Kummerberg 4a, ein.
•	Sonntag,	31.	März,	10.00	bis	12.00	Uhr
„Ostern ist nicht mehr weit …“ 
– Passion mal anders!
•	Sonntag,	28.	April,	10.00	bis	12.00	Uhr
„Mit meinem Gott kann ich über Mauern 
springen“ –  für Gott ist nichts unmöglich!
•	Sonntag,	26.	Mai,	10.00	bis	12.00	Uhr
„Nach Ostern … und es geht weiter!“ 
– da staunt und wundert man sich!
Wir freuen uns auf viele Kinder.

Das Kindergottesdienstteam

Kindergottesdienst:	Was	ist	das	denn?
Im Kindergottesdienst gibt es immer ein Thema, das 
mit Geschichten, Spielen, Psalmen oder Gebeten den 
Kindern verständlich dargestellt und erlebbar gemacht 
wird. Wir, das sind ehemalige und aktuelle Konfi s 
gemeinsam mit Beate Harms, gestalten im Gemein-
dehaus St. Michaelis unseren Gottesdienst für Kinder. 
Dieser fi ndet ungefähr einmal im Monat statt.
 

Der Kindergottesdienst passt zeitlich zum normalen 
Gottesdienst. Deshalb ist es der ganzen Familie mög-
lich, einen kirchlichen Sonntag zu erleben. Wenn die 
Kinder zu früh kommen, wird mit ihnen z. B. draußen 
gespielt. Wir freuen uns über jeden Besucher und 
hoffen, dass unser Programm gut ankommt.

Lukas Klaumannsmöller

Das KiGo-Team v.l.: Sarah Dedecke, Johannes Messow, Johanna 
Keese, Rieke Stüker, Leni Wünsch, Lukas Klaumannsmöller
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Neuer	Klang	in	Christophorus.	
Gottesdienst	und	Orgelvorstellung
3.	März,	11.00	Uhr,	Christophoruskirche
Im Anschluss an den Gottesdienst (und mittendrin 
…) stellt unser Kantor Ole Magers die neue Orgel 
der Christophoruskirche in ihrer Vielfältigkeit vor 
– ein 22-Minuten-Konzert …

Ab 7. März: Bibellese in der Passionszeit
Donnerstags,	7.,	14.,	21.	und	28.	März	
–	immer	19.30	Uhr	im	Gemeindehaus	
St. Michaelis, Bissendorf
In den Wochen vor Ostern laden wir ein, ge-
meinsam in der Bibel zu lesen. Wir lassen den 
Text des Markusevangeliums klingen, machen 
neue Entdeckungen, spüren unseren Fragen 
nach. Das alles ohne Vorkenntnisse – nur mit 
uns und dem Text. Vier Abende im März – wir 
freuen uns auf neugierige Leserinnen und Leser.

Pastorin Wibke Lonkwitz, Pastor Thorsten Buck

	 15.	bis	21.	April:	
 Karwoche und Ostern feiern
 Ostern intensiv erleben – das bieten wir in 
 St. Michaelis in diesem Jahr. Neu ist: 
 Mit unseren Passionsandachten gestalten  
 wir dieses Jahr die Karwoche. Eben: 
 Ostern intensiv. Gehen Sie mit uns bewusst die  
 Schritte von der Passion zur Auferstehung. 
 Wir feiern kurze Andachten, das traditionelle  
 Tisch abendmahl und vielfältige Gottesdienste. 

	 • Passionsandacht
  Montag, 15. April, 19.00 Uhr, St. Michaelis
 • Passionsandacht
  Dienstag, 16. April, 19.00 Uhr, St. Michaelis
 • Passionsandacht
  Mittwoch, 17. April, 19.00 Uhr, St. Michaelis
 • Gründonnerstag:	Tischabendmahl
  Donnerstag, 18. April, 19.00 Uhr, St. Michaelis
 • Abendmahlsgottesdienst	am	Karfreitag
  Freitag, 19. April, 9.30 Uhr, Christophoruskirche
 • Karfreitag:	Andacht	zur	Sterbestunde
  19. April, 15.00 Uhr, Friedhofskapelle Bissendorf
 • Osternacht
  Samstag, 20. April, 22.00 Uhr, St. Michaelis
 • Ostersonntag:	Gottesdienst
  21. April, 9.30 Uhr, St. Michaelis
 • Ostersonntag:	Familiengottesdienst	
  mit Osterfrühstück und Ostereiersuche
  21. April, 11.00 Uhr, Christophoruskirche
 • Ostermontag:	Gottesdienst	
  22. April, 10.00 Uhr, Friedhofskapelle Gailhof
 • Ostermontag:	Gottesdienst
  22. April, 11.00 Uhr, Christophoruskirche

Pfi	ngsten	–	Gemeindefest
9. Juni, 11.00 Uhr 
Bitte vormerken: Unser Gemeindefest verwandelt 
sich dieses Jahr: Unter dem Motto „Kirche unter-
wegs“, wollen wir gemeinsam mit Ihnen und Euch 
am Pfi ngstsonntag einen Picknick-Gottesdienst 
unter freiem Himmel feiern. – Alle Infos folgen …

Welcome,	Malebo!
17.	März,	11.00	Uhr,	
Christophoruskirche
Kennen Sie schon Malebo Maledu 
aus Südafrika? Wir haben Sie ein-
geladen, ein freiwilliges soziales Jahr 
in unseren Kitas zu verbringen – und im Familien-
gottesdienst in der Christophoruskirche werden wir 
sie offi ziell begrüßen. Begrüßen Sie mit? 
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Termine & Einladungen
Patchwork
Jeden 2. und 4. Montag im Monat ab 19.00 Uhr  
im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Frau Leichter, Tel. 6737

„Plattdüütsch bi de Kark“
Plattdeutscher Gesprächskreis „Platt schall leven!“
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
18.00 – 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Elisabeth Wöbse, Tel. 79898

Deutschkurse für ausländische Mitbürger
Jeden Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Martina Paulmann, Tel. 0170 / 4542166

Gebetskreis
Jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, 
im Gemeindehaus St. Michaelis
Ansprechpartnerin: Gerlinde Haug, Tel. 5887228 

„Lies mal wieder “– Lesekreis
jeden 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Marion Müller-Huth, Tel. 582699

Kirchenvorstand
Herzlich willkommen zu den öffentlichen  
Sitzungen, jeweils um 19.15 Uhr:
•	 Mittwoch, 20. März 
	 Christophorus-Gemeindezentrum
•	 Donnerstag, 25. April
	 Gemeindehaus St. Michaelis
•	 Mittwoch, 15. Mai
	 Gemeindehaus St. Michaelis

Gemeindenachmittag 70 plus
in Christophorus
•	 Donnerstag, 7. März
•	 Donnerstag, 4. April
•	 Donnerstag, 2. Mai
um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum

Christophorusbeirat
Um 20 Uhr im Christophorus-Gemeindezentrum
•	 Montag, 11. März
•	 Montag, 8. April
•	 Montag, 13. Mai
Interessierte Gemeindeglieder sind  
herzlich eingeladen.

Frauenfrühstück 
in Christophorus
•	 Mittwoch, 27. März
•	 Mittwoch, 24. April
•	 Mittwoch, 22. Mai
9.30 – 11.30 Uhr im Gemeindezentrum
Infos: Erdmute Zabell, Elke Jüngling, Tel. 6133 

Seniorenkreis Bissendorf und Wennebostel
• Andacht: Donnerstag, 14. März, 14.30 Uhr
	 Gemeindehaus St. Michaelis, mit Lektorin Ira Wilkens
• Andacht: Donnerstag, 11. April, 14.30 Uhr
	 Gemeindehaus St. Michaelis,
	 mit Pastorin Wibke Lonkwitz
• Seniorenfrühstück: Donnerstag, 25. April, 10.00 Uhr
	 Gasthaus Bludau, Wennebostel
	 weitere Informationen in der Presse
• Andacht: Donnerstag, 9. Mai, 14.30 Uhr
	 Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Felicitas Doebke, Tel. 376389

Ökumenische Andachten 
im Seniorenheim Stadtgarten
•	Mittwoch, 13. März, 16.30 Uhr
	 Prädikantin Karin Ernst
•	Mittwoch, 27. März, 16.30 Uhr
	 Lektorin Elisabeth Wöbse
•	Mittwoch, 10. April, 16.30 Uhr, mit Abendmahl
	 Pastorin Wibke Lonkwitz
•	Mittwoch, 24. April, 16.30 Uhr
•	 Mittwoch, 8. Mai, 16.30 Uhr
•	 Mittwoch, 22. Mai, 16.30 Uhr

Wir wünschen Ihnen 
ein gesegnetes Osterfest !
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Musik & Kirche

Fremd bin ich eingezogen 
Konzert des Asambura-Ensembles

Eine interkulturelle 
Neuinterpretation 
von Schuberts  
Winterreise

Gefördert von der 
Anja Fichte Stiftung

gestellt werden. Mit den typischen Klängen des 
Asambura-Ensembles von Altflöte, Santur,  
Marimba und Viola verleihen Maximilian Guths 
Bearbeitungen dem Zyklus neue Perspektiven. 

2. März, 17.00 Uhr, 
St. Michaelis-Kirche, Bissendorf

Franz Schuberts berühmtester Liederzyklus Winter-
reise, nach Gedichten von Wilhelm Müller vertont, 
changiert zwischen Erstarrung und Schmerz, kalter 
Realität und Wärme, Statik und Impulsivität. Diese 
Emotionen finden sich auch in den persischen  
Gedichten von Saadi, Rahi Moayeri und Mehdi 
Akhavan-Sales, die dem Liederzyklus gegenüber-

Barockabend mit Blockflöte und Orgel
9. März, 18.00 Uhr,  
St. Michaelis-Kirche, Bissendorf
Konzert mit Blockflöte (Paloma Leon)  
und Orgel (Ole Magers)
Die Zuhörer werden von den beiden  
Studenten der Hochschule für Musik,  
Theater und Medien Hannover auf 
eine Reise durch die barocke Welt 
entführt. Von den Niederlanden bis 
nach Italien. Es erklingen Werke von 
Sweelinck, van Eyck, Händel und Castello. 
Freuen Sie sich auf Bekanntes und 
Unbekanntes.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird eine  
Spende für die Arbeit der Musiker erbeten!

Ole Magers 

 Öffentlicher Gesangsabend
11. Mai, 18.00 Uhr, 
St. Michaelis-Kirche, Bissendorf 
Öffentlicher Gesangsabend mit Studierenden der 
Hochschule für Musik, Theater und Medien, Hannover 
Dieser Abend will Sängerinnen und Sängern,  
die bisher wenig Erfahrung als Solisten sammeln 
konnten, die Möglichkeit bieten, vor Publikum  
aufzutreten. Dabei haben sie die Aufgabe, eigen-
ständig zwei bis drei Barockarien zusammen
zustellen und mit der Continuogruppe, bestehend 
aus Cello (Benjamin Brückmann) und Klavier  
(Ole Magers), einzustudieren.
 

Kommen Sie also gern zahlreich und genießen  
Sie die schöne Barockmusik! Der Eintritt ist frei. 
Die Musiker freuen sich über eine Spende  
für ihre Arbeit.

Ole Magers
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Musik & Kirche

Lucky Lück und das Geheimnis der  Wilden Weste 
Ein Kinderchor Sternenfänger-Projekt unter der Leitung 
von Melanie Weißkichel. Musik und Text: Matthias Lück 

Es ist wieder so weit: Chorleiterin Melanie 
Weißkichel hat gemeinsam mit Kinderlie-
dermacher Matthias Lück ein Musiktheater-

stück für den Kinderchor STERNENFÄNGER auf die 
Beine gestellt. „Lucky Lück und das Geheimnis der 
wilden Weste“ wird vom 21. bis 24. März 2019 mit 
vier Aufführungen in der Christophoruskirche in 
Bissendorf-Wietze präsentiert und wie immer von 
engagierten Musikern live begleitet.

Lucky Lück wollte nie ein Cowboy sein. Aber dann 
bekommt er ein Paket mit einer wilden Weste und 
einen geheimnisvollen Brief von seinem Großvater 
Jacobus. Lucky Lück muss sich auf den Weg nach 
Ghosttown machen, das Familienerbe von Opa 
Jacobus fi nden und es bewahren. Und das stellt 
sich als ganz schön schwierig heraus, denn in 
Ghosttown angekommen, muss Lucky dem komi-
schen Adler Janrik von Oben erst einmal bewei-
sen, dass er der richtige Enkel von Opa Jacobus ist. 
Worum es sich bei dem Familienerbe handelt, ob 
er es fi nden und bewahren kann und ob Janrik von 
Oben Freund oder Feind ist, wird vom Kinderchor 
STERNENFÄNGER eindrücklich erzählt. Es wird ge-
sungen, cowboymäßig getanzt und gerätselt.

Am	 Samstag,	 23.	 März	 und	 Sonntag,	 24.	 März	
erwartet die Gäste nach der Aufführung vor der 
Kirche ein Cowboymarkt: Bei Hufeisenwerfen oder 
Sheriffsternbasteln kann man zum richtigen Cow-
boy werden. 

Zusätzlich zu den Terminen für Kinder gibt es 
am Samstagabend um 20.00 Uhr ein Konzert 
mit Robby Ballhause, dem wohl amerikanisch-
sten unter den deutschen Singer-Songwritern. 
Robby	spielt	exzellent	Gitarre	und	singt	im	Green-
grass-Stil über „Well wasted Time“. 

Aufführungstermine:
Christophoruskirche, Bissendorf-Wietze
Donnerstag,	21.	März:	16.00	Uhr	Premiere
Freitag,	22.	März:	16.00	Uhr
Samstag,	23.	März:	15.00	Uhr	
Samstag,	23.	März:	20.00	Uhr	Robby	Ballhause
Sonntag,	24.	März:	15.00	Uhr

Karten für alle Veranstaltungen: 
Bücher am Markt, Am Markt 1, Bissendorf
5,00 € ermäßigt / 7,50 € Erwachsene

Samstag,	23.	März:	20.00	Uhr	Robby	Ballhause
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Musik & Kirche
Organistin 
Franziska Jaap ; E-Mail: franziska.jaap@gmx.de

Kantorei Kantaten, Choräle, kirchliche Lieder
Jeden Dienstag von 19.15 – 20.45 Uhr 
im Gemeindehaus St. Michaelis
Leitung: Ole Magers, Hannover
Info: Helmut Dohnke, Tel. 6268

Posaunenchor
Jeden Mittwoch von 19.30 – 21.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Michaelis
Leitung: Angelika Müller, Tel. 3767617

Gitarrenkurs
für Kinder (ab ca. 8 Jahren) und Jugendliche 
Leitung: Tim Knemeyer
• Freitags ab 14.30 Uhr für Grundschulkinder
• Freitags ab 15.45 Uhr für Jugendliche
in der Pfarrscheune St. Michaelis
Leihinstrumente können gestellt werden.
Info: Martina Paulmann, Tel. 0170 45 42 166

„daCapo-Choir“ Gospels,	Spirituals,	Pop	…
Jeden Freitag von 19.15 – 21.15 Uhr
im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Thomas Burgard, Tel. 36691
E-Mail: info@dacapo-choir.de

Musikgruppe „Tonika“ Moderne Kirchenmusik
Info: Christina Föst, Tel. 372133

Mittelchor „Sputnik“ 
5. – 6. Klasse, Freitag, 15.45 – 16.30 Uhr

Kinderchor „Sternenfänger“ 
Kinder im Grundschulalter, Freitag, 16.30 – 17.15 Uhr 

Jugendchor	„SUNRISE“	
Jugendliche ab Klasse 7, anschließend 
Theaterprobe Jugendchor (geschlossene Gruppe)
Freitag, 17.15 – 18.00 Uhr 
Der Chorbeitrag für „Sternenfänger“, „Sputnik“ und 
„SUNRISE“ beträgt 10 Euro im Monat.
Info und Anmeldung bei Melanie Weißkichel, 
Tel. 374603 oder Mail: melanie@weisskichel.de

Lucky Lück und das Geheimnis der  Wilden Weste 
Ein Kinderchor Sternenfänger-Projekt unter der Leitung 
von Melanie Weißkichel. Musik und Text: Matthias Lück 



Wir gratulieren zum Geburtstag
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Kleidersammlung für
Vom 4. März bis 9. März sammeln wir für Bethel.
Abgabestelle: Christophoruskirche, rechte Garage, 
Christophorus-Kirchweg 1, 30900 Wedemark 
jeweils von 8.00 – 18.00 Uhr
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und 
Federbetten – jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bündeln). 

Nicht	in	die	Kleidersammlung	gehören:	
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark 
beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
Die v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel 
bedanken sich für Ihre Unterstützung.
Stiftung Bethel Brockensammlung 
Am Beckhof 14, 33689 Bielefeld, Tel. 0521/144-3779
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Wir sind für Sie da www.kirche-bissendorf.de

St. Michaelisgemeinde
■ Gemeindebüro	Bissendorf
Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00 – 11.00 Uhr,
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
Sabine Wojke, Tel. 8770, Fax 372437
E-Mail: KG.Bissendorf@evlka.de
www.kirche-bissendorf.de
■ St. Michaelis-Kirche, Am Markt 2
■ Christophoruskirche, Christophoruskirchweg 2
■ Kirchenvorstand: Elisabeth Wöbse, Tel. 79898
■ Christophorusbeirat: Henrike Hein, Tel. 583614
■ Pfarrbezirk Ost (Pfarrstelle I: Bissendorf östlich 
der Bahnlinie, Wennebostel, Gailhof, Biss.-Wietze)
Am Kummerberg 2, Pastor Thorsten Buck
Tel. 6590, E-Mail: thorsten.buck@evlka.de
■ Pfarrbezirk West (Pfarrstelle II: Bissendorf 
westlich der Bahn linie, Scherenbostel, 
Schlage-Ickhorst, Wiechendorf)
Am Kummerberg 2, Pastorin Wibke Lonkwitz
Tel. 6099208, E-Mail:wibke.lonkwitz@evlka.de
■ Diakoninnen
Mary Pattke, Tel. 9599875 (mit AB)
E-Mail: mary.pattke@kirche-wedemark.de 
Beate Harms, Tel. 9599875 (mit AB) 
oder 0511 / 881213 (mit AB)
E-Mail: harms.beate@t-online.de
■ Friedhofsangelegenheiten
Garten-Center Klipphahn, Tel. 8834
 Freundlich zugedachte Spenden und 
 Überweisungen bitte auf unser Spenden-Konto
 Nr. 6041 bei der Evangelischen Bank eG;
 IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
 BIC: GENODEF1EK1
 Stichwort: 1131 – St. Michaelisgemeinde

Kapernaumgemeinde, Resse
Martin-Luther-Str. 10, OT Resse
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr und
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr 
Lilia Fischer, Tel. 05131 / 53008
E-Mail: KG.Resse-Kapernaum@evlka.de

Aufl age: 4.500 · Verantwortlich: Barbara Schreiber 
Kontakt: gemeindebrief@kirche-bissendorf.de
Gesamtherstellung: novuprint GmbH, Hannover
Mitarbeit: Katharina Böer, Thorsten Buck, Beate Harms, 
Lukas Klaumannsmöller, Christiane Linke, Wibke Lonkwitz, 
Ole Magers, Katrin Möhlecke, Mary Pattke, Heidrun Pieszak, 
Melanie Weißkichel, Susanne Winkler, Sabine Wojke
© Bilder: Titel Jens Schulze / EMSZ; S. 2 Landeskirche 
Hannovers; S. 3+18 Susanne Winkler; S. 4 Fotodesign 
Heiner Heine; S. 5 edition chrismon; S. 6 Barbara Schreiber; 
S. 9 DEKT; S. 12 Beate Harms; S. 13 epd-bild / Norbert Neetz; 
S. 15 Asambura Ensemble (2); S. 16/17 Robby Ballhause (1), 
Martin Bühler Photography (4) 
Themen und Ideen für die nächste Ausgabe bitte bis 
zum 14. März an gemeindebrief@kirche-bissendorf.de

Impressum

Kindertagesstätte St. Michaelis
■ Kranichweg	16
 Tel. 8614, Fax 609138
 kita.bissendorf@kirche-wedemark.de
 Kindergartenleitung: Heike Eggers
■ Annemarie-Nutzhorn-Weg	10
 Tel. 377706, Fax 379138
 buero.kita.bissendorf-gw@kirche-wedemark.de
 Kindergartenleitung: Heike Geng-Matthiesen 

Kirchlicher	Krankenhaus-Besuchsdienst:
die zuständigen Pastoren
Langenhagener	Tafel	in	Bissendorf:
Bedürftige haben die Möglichkeit, einmal in der 
Woche eine Tüte Lebensmittel zu erhalten.
Freitags	von	14.30	bis	16.30	Uhr	
Ausgabe	im	Gemeindehaus

Diakonisches	Werk	Großburgwedel,
Soziale	Beratung:
Angela Carldt, Tel. 05139 / 9976 -12
Diakoniestation Burgwedel für 
ambulante	Kranken-	und	Altenpfl	ege	e.	V.:
Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel
Tel. 05139 / 27002
Lebensberatungsstelle	Langenhagen:
Tel. 0511 / 723804
Lebensberatungsstelle Burgwedel, 
Isernhagen	und	Wedemark: Tel. 05139 / 892828
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